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Von der nächsten Sonnabend den i Februar
einfallenden großcn Gonnenfinsterniß mit

einigen erläuternden Bemerkungen

Eitler an mich ergangenen Aufforderung zufolge theile

ich hier das Nähere über die am ll Februar sich er
eignende Sonnenfinsterniß mit und füge einige allge
meine Bemerkungen bey

Die Finsternis ist auf einem Striche der Erdfläche

ringförmig das ist der Mond tritt da vor die
Sonne so daß während einer kleinen Zeit bloß ein
sehr schmaler lichter Ring von der Sonne sichtbar
bleibt Da wo der Mittelpunkt des Mondes vor
dem Mittelpunkte der Sonne vorüber geht hat der
Ring in dem Augenblick da dieses geschieht allent

V Jahrg halben
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halben eine gleiche Breite an andern Orten eine un
gleiche Der Strich wo diese scköne Erscheinung
gesehen wird fängt im atlantischen Meere nicht weit
von den westindischen Inseln an geht nahe den Cana
rischen Inseln nordwärts rorbey durch die Barbarey
in Nordafrika über Sardinien Toseana und den
Kirchenstaat Krain Ober Ungarn Presburg Gal
lizien Krakau Litthauen nahe anWilna Rußland
und endigt sich in dem archangelschen Gouvernement
Hier geht die Sonne ringförmig unter so wie sie an
lenem Ende des Striches ringförmig aufgeht Die
Verfinsterung ist auf dem ganzen atlantischen Ocean
und einem Zheile des äthiopischen noch etwas über den

Aequator hinaus in Afrika bis fast an denselben in
ganz Europa der asiatischen Zürkey der Bucharey
und einem Theile von Sibirien sichtbar

In Berlin geschieht nach des Herrn Bode
Berechnung der Anfang der Finsternis oder Bedeckung

um 11 Uhr z i Min das Mittel um l 2 Uhr 48 Mm
das Ende um 2 Uhr 4 Min Die größte Verfinste
rung der Sonne an dem südlichen Theile betragt i o
Zoll 12 Mm Wie Zolle hier zu verstehen sind ist
in dem 6ten Stück erklart Der l2te Theil des
Durchmessers der Sonne oder ein Zoll wird in 6c
Theile getheilt welche Minuten Heisien Der schein
bare Antritt des Mondes an d e Sonne gesckieht an
der westlichen Seite derselben südwärts oder unten
der Austritt an der östlichen Seite anch südwärts

In Halle wird wegen des Unterschiedes der Lage

unserer Stadt und Berlins auch wegen des Unter
schiedes der Uhren da wir hier beynahe 6 Minuten
spater Mittag haben als in Berlin der Anfang ohn

gefahr
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gefähr um Uhr 26 Min das Ende um 2 Uhr
senn

Wer ein Fernrohr gebraucht um die Sonne da
durch zu betrachten muß ja em paar mit Lichtdampf
schwarz angelaufene Gläser vor das Augenglas legen
uni nicht durch das blendende Sonnenlicht seinen Auge
empfindlichen Schaden zu thun Durch cm paar ge
schwärzte Glastäselchen die mit den angelaufenen
Flächen auf einander gelegt sind kann man die Ver
finsterung der Sonne gut genug betrachten Eine mit
Wasser gefüllte Wanne an einen gegen die Bewegung
der Lttfl geschützten Ort gestellt zeigt das Bild der
Sonne ohne den Augen empfindlich zu fallen

Der Zhril der Sonne welcher bey der größten
Verfinsterung noch frcn bleibt ist ein weniges kleiner
als der fünfte Ä eil der ganzen scheinbaren Sonnen
ßcheibe Wir habm alsdann noch fünfmal soviel Licht
als der Planet Jupiter von der Sonne erhält und
etwa achtzehn mal so viel als Saturn

Die Sonnenfinsternisse ereignen sich nur beym
Neumonde Daß Nicht in jedem Neumonde eine Be
deckung der Sonne von dem Monde erfolgt rührt da
her daß die Bahn des Mondes am Himmel von der
scheinbaren Bahn der Sonne verschieden ist Nur
wenn der Neumond bey den gemeinschaftlichen Punc
ten beider Bahnen eintrifft ist eine Sonnenfinsterniß
möglich

Der Mond welcher im Durchmesser 416 mal
kleiner ist als die Sonne wirft einen kegelförmigen
Schatten Die Spitze desselben erreicht bisweilen un
sere Erde Nicht und alsdann ist die Finfterniß ringför
mig Fällt sie über die entgegenstehende Erdfläche

2 hinaus
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hinaus so ist die Finsternis an den Orten total wo
der Schatten des Mondes über der Erdfläche hingeht

So wie der Lauf der Weltkörper im Ganzen un
veränderlich ist wenn gleich ihre Bewegungen ge
wissen Ungleichheiten unterworfen sind so giebt es
auch eine gewisse Ordnung in der Folge der Sonnen
und Mondfinsternisse Nach 6 58 5 Tagen 7 Stunden
42 Min z i Sekunden oder 18 gemeinen Iahren
von z6Z T 15 T 7 St 42 Min z i See ereignen

sie sich fast auf dieselbe Art wieder Im Jahr 1786
am zo Jan früh Morgens war ebenfalls eine ring
förmige Sonnenfinsterniß die aber nur in unfern Ge
genden nicht sichtbar war Das ist auch der Fall mit
den beiden großen Sonnenfinsternissen die im Jahr
1822 und 1840 sich ereignen werden Erst im I
1842 wird wieder eine große totale in unfern Ge
genden sichtbare Sonnenfinsterniß einfallen Desto
mehr ist zu wünschen daß die Hoffnung so vieler Be
obachter auf und neben allen Sternwarten Europa s
nicht durch einen trüben Himme getäuscht werden möge

Die Entziehung des Sonnenlichts durch die Be
deckung vom Monde selbst wo sie total ist und noch
weniger eine nicht völlige kann übrigens keinen merk

lichen Einfluß auf die Luft haben weil sie zu kurze
Zeit dauert Wer ein Thermometer besitzt wird selbst
daran die Veränderung in der Temperatur der Luft
beobachten können Es muß aber in freyer Luft an
einer schattigen Stelle ausgelangt werden An einem
Barometer dem sogenannten Wetterglas wird man
nachsehen können ob der Druck der Luft sich während

der Bedeckung der Sonne ändere K l Ü g e l
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z

Nutzbarkeit der Seidenpflanze

ile syrische Sei den pflanze die nan noch im
mer sehr selten selbst in den geräumigsten Gärten un
serer Stadt und Landbewohner antrifft wäre es wohl
werth daß sie häufiger angebauet würde da sie von so
großen und wesentlichen Nutzen für die Haushaltung ist

Pflanzt an sie auf guten tragbaren Boden so erzeugen
sich an ihren Stengeln sehr viele Kapseln von der Größe
einer Znckerschote worin eine Menge seidenartiger Flok
ken verschossen liegen welche im Herbst sich öffnen und

so bald man dies gewahr wird abgenommen werden
nnissen Mau legt diese Kapseln sodann ai einen tro
ckenen Ort und wenn sie sich daselbst völlig geöffnet ha

ben so nimmt man die Seide heraus und reiniqet
solch von den ihr anhangenden Saamen Diese Rei
nigung aber ist ein sehr mühsames Geschäfft so bald
sie blos mit den Händen geschieht Man kann sich
aber diese Arbeit sehr erpichtem wenn man die Seide
worauf ich erst in diesem Herbst verfiel in einen über
Kohlen erwärmten Kessel thut und sie behutsam mit
einer Ruthe von abgeschälten Weidenholze schlägt
Durch Ks Wärme blast sich die Seide auf und läßt die
Saamenkörner fallen Zu Betten und Polstern ist
sie ganz besonders brauchbar Die Betten sind sehr
weich und locker und fast noch schöner als die Feder
betten Schon der hohe Preiß der Federn sollte uns
ermuntern ein so brauchbares und nützliches Gewächs
häufiger anzubauen Liebhaber können Pflanzen bev
mir für einen billigen Preiß erhalten

Gerbstädt am 2 Febr 1804
A C Cäsar Prediger

4 Chronik
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Chronik der Stadt Halle
des Saal und Mansfeidrschcn Kreises

r

A c m e n s a ch e n
Nächste Mittwoch fällt die Versammlung aus

Milde Bey träge
1 Em von der verstorbenen Frau Mittlre Krü

gerin geb Attin verehcl gewesene Beyerin
den Armen ausgesetztes Legat i c c Thlr

2 Ein von dem verstorbenen Herrn Hoffiskal
Glück den Armen bestimmtes Legat zc Thlr

z Auf eine Schuld an den Kchutzjuden David
Hirsch a 1 Thlr 8 Gr den Rest bekommen 8 Gr

4 Eine von D und S geschenkte und durch
den Armenvoigt Garthof einkassirte Schuld 8 Gr

5 Bey einer Geburtstagsfeyer am z Februar
d I sind eingekommen und durch den Herrn Assessor
Kaden abgeliefert 1 Thlr 6 Gr

6 Von einem Ungenannten am 4ten Febr ein
Päckchen Lappen
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Berechnung über Einnahme und Auss abe der zu
Bekleidung der armen Kinder eingegangenen
Gelder wie sie von unserm tharigen Hrn Assessor
Bassenge welcher das gan c Geschafft mit
unermüdscer Sorgfalt geführt dem Almosen

Collegio vorgelegt ist

Einn a h m e
Durch mehrere bereits in diesem Wo Zhlr Gr Pf

chenblatt aufgeführte Beyträge i 2
Außerdem

Betrag der Collecte am Stiftungstage Z8 i l
Ein um unser Armenwesen höchst

verdienter Mann schenkte auch dies

Jahr 50In der Hocblöbl Freymaurerloge 20
Durch HerrnProfessor Güte z
Von einem Ungenannten 2
Aus der Wochenblattscasse 25

Armenconcerl 8 l 7 6Ein Ungenannter iz ly
Z2 iz 6Ausgabe

Zu Anschaffung sammtl im 2 Stück
des Wochenblatts aufgeführten an

286 Kinder vertheilten Kleidungs
stücke laut der dem A C vorge

legten Specialberechnungen Z27 iz 6
folglich Bestand Nichts



ic 4 Hallisches Patriot Wochenblatt
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Schulen
Aerr Magister Schmied er kehrer am hiesigen

lutherischen Iymnasio durch mehrere mit Beyfall
aufgenommene philologische Schriften vorteilhaft be
kannt ist an die Stelle des verstorbenen berühmten
Sck eller als Rettor nach Brieg in Schlesien be
rufen worden und hat den Ruf angenommen
Künftige Ostern wird er sein neues Amt antreten
Das Gymnasium an welchem er seit 16 Jahren mit
Nutzen gearbeitet hat bedauert seinen Verlust

Z

Feuer Rercungsanstalt

Folgende Anzeige für das theilnehmende Publikum die
Rettungsanstalt bey Feuersgefahr betreffend ist unS
zum Einrücken ins patriotische Wochenblatt zugeschickt
worden Wir thun es mit vielem Vergnügen und
sind gewiß daß unsere mitdenkenden Mitbürger die
edlen Bemühungen der Männer die bis dahin für
die zweckmäßige Einrichtung der Anstalt so unermü
det wirkten nicht verkennen sondern vielmehr aüs
Patriotismus und Liebe zuni allgemeinen Besten dem
guten Werke zu immer mehrerer Vervollkommuung
desselben förderlich seyn werden

Die Herausgeber
Aa die Utensilien zur Rettungsanstalt nunmehro fer

tig und in brauchbaren Stand gesetzt sind außer der
Rettungsleiter welche erst zu Ostern fertig wird wo
sie dem Publico vorgewiesen werden soll so zeigen wir

unsern
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unfern Mitbürgern an daß Mstr Karras sowohl
die Schriften und Aufsätze welche die innere Ginrich
tung der Anstalt betreffen als auch die Einnahme
nebst der Ausgabe und zwar die Einnahme mit Be
legung der Collecten Bogen die Ausgabe aber mit
Quittungen von den Gewerksmeistern die daran ge
arbeitet haben E E Magistrat den 2 z Jan d I
zur Uebersicht und Prüfung übergeben habe welcher
nun für die Organisirung bald möglichst sorgen wird

Noch machen wir sogleich das Publikum mit
der Hauptsumme bekannt

Die Einnahme betrug 44z Thlr Er Pf
Die Ausgabe 32z 5 6
bleiben also z Vau der Leiter 114 Thlr 18 Gr 6 Pf
übrig welche aber noch nicht hinlänglich sind diese in
brauchbaren Stand zu setzen

Auch soll so bald es die Zeit zulaßt und die
Utensilien geordnet sind dem Publiko das Detail der
Rettungsanstalt nebst den Sicherheitsörtern so wie
die einzelnen Veyträge der Einnahme und die Quit
tungen der Ausgabe durch eigenen Druck bekannt
gemacht werden

Die Aufseher der Rettungsanstalt

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
Januat Februar K804

s Gebohrne
Marienparochie Dm 14 Januar dem Ackerin

teressenten Gahman eine T, Juliane Charlotte
Den 4 dem Handarbeiter Aranke eine T Marie

Sophie
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Sophie Den ZO dem Steinsetzer Hoftmüllec
Sin S Christian Gottlieb Ein uneh l Sohn

llrichsparochie Den 9 Jan dem Geheimteralh
A soer ein S August Den z Febr demKuusr
gärsi er rvalter ein S August Friedrich Wilhelm

Mcitzparochie Den 18 Jan ein unehel SShn
Neu markt De Jan dem Tuchmachermeister

Achill, ein S Friedrich Wilhelm Justus Den
z i dem Schuhmachermeister Reizer eine T Caroline
Eleonore Elisabeth

Glaucha Den zcz Jan dem Handarbeiter Sachse
ein S Johann Gottlob Den i Fevr dein Bür
ger und Strumptwirkergesellen Friedrich eine T
Christiane Henriette

Militairgemeinde Den iz Jan dem Feld
webel A üdeke eine T Fuederike Wilbelmine Rosine
Elisabeth Den 2z dem Hautboisten Dilmar ein
S Julius August Ferdinand Noch sind im Ja
nuar geb 4 S 4 T ehel und S 2 T unehei

b Getrauet
Morihparochie Den Febr der Tischlermeister

Naue mit I M Päßlerm
Glaucha Den Febr der Strumpfwirkergeselle

Roch mit IN Sciionvorfin Der Maurerge
selle Portius mit Z T Ettm

Wjlitai rgemrinde Im Januar 10 Paar
c Gestorbene

Marienparochie Den zo Jan des Strumpf
wirker Thieleke T Sophie Charlotte alt 11 M
Steckfltiß

UlrichSparochie Den 1 Febr des CorrectorS
Schilling T Agnes Aurore Kunigunde Friederike
Adelheid alt 9 W 6 T Schlagfluß

D omkirche Den 6 Febr die Wittwe Zwargix
k 47 I Vrustkrankheit

Kran
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Krankenhaus Den 1 Febr Cach Lurrin alt
79 I Böser Fuß Den 2 Hol Dor Rustm
alt 66 I Entlüftung

Glaucha Den 2 Febr der Handarbeiter i ckeibe
alt 66 Jahr Wassersucht Den 4 des Buchdru
cker rvorl nachgelassene Tochter Helene Rosine als
6 I Steckstuß

Angekommene Fremde in Halle

Den 7,6 Januar Oeconom Lleistlier aus Wern
burg v Weind nor aus Dresden LegarionSrach Bes
tück aus Weimar die Kaufleure Pormann aus Mandei
bürg und Füllgräsf mir Sohn aus Hessen log in gp dn
Löwen

Den 27 Januar Die Kaufleute Reirenbeil aus
Leipzig und Marlkallcr aus Hamburg Doctvr Zeh
rens aus Dresden log im goldn Löwen

Den 1 z Jan Di Kaufleute Sckar und iMcr
aus Leipzig log in z Königen O er Amtinann
SceinLspf aus Bernburq Kaufmann Bwmberg uS
BeUin Kaufmann Rtel mit Tochter und Candidat
Glandcnberg aus Bernburg Baumeister Ri, e
Dresden 2ösrck und Serqv aus Leipzig log im golbn
Löwen

Den 29 Jan Kaufmann Sand e aus Leipzig
log im goldn Ninge Buchhalter 2örcßl ncr aus
Rothenburg Kaufm Israel aus Berlin log in drey
Königen K ltgSrath v Daincn aus Magdeburg
Lieutenant v Zöcsscr ji Sachs Diensten aus Torgau
Kaufm DüngeWvr aus H ff log im goldn Löwen

De
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Den z Fsbr Kaufmann Se cr aus Leipzig M
jor v L üdlcke aus Wolfenhüttel Demoisille Qcslcr aus
Berlin v Roscnchal aus Dresden log im goldn Löwen

Den 4 Febr Major v Gglofstcui in Engl
Diensten die Kaufleure Piene und Dallenstem aus
Frankfurt a M log im goltn Löwen

Bekanntmachungen
In Gemäßheit Eines König Allerhöchsten Re

skripts vom 2 sten December iyc wird hierdurch be
kannt gemacht daß in den Städten und zwar inner
halb des Accisebeschlusses unter keinem Vorwande Ge
treide Stroh Heu oder Saat Diemen ans den
Höfen oder in der Nähe eines Gebäudes eS mag be
stimmt seyn woiu es wolle der Vermeidung einer
Strafe von Zehn Thalern gisetzet werden sollen daher
sich jedermäaniglich hiernach zu achten hat

Halle am 2Osten Januar 1804
Präsivont Rachsmeistere uns Rathmanne

scr Sradt alle
Die Pacht deSjenigen Ladens muer demNathhanse

welchen der Buchhändler Herr Schiff unter der
Firma Nengersche Buchhandlung für alljährliche
4 Rthlr bisher inne gek ibt acht mit Zohanni 8 4
zu Ende und ist daher MazistratSwegen Terminus zu
dessen anderwnien Verpachiung von Johannis i x H auf

der i zten März ljjc 4
anberaumt worden und können sich die Pachtlustigen
Vormittags um 10 Uhr in der gewöhnlichen Raths Session
einfinden ihre Gebote abgeben und gewärug n daß
nach Eingang der Allerhöchsten Approbation mit demMeist
bietenden ein Pachtkontrakt werde abgeschlossen werben

Halle am 8sten December 8oz
Präsident Rachsmeisiere unv RKthmanne

vcr Sravt
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Nach bekannten Polizeygesetzen so wie nach aus
drücklicher Vorschrift des allgemeinen LandrechtS soll auf
öffentlichen Platz und Straßen ohne Vorwissen und
Erlaubnis der Polizey Obrigkeit kein Bau und keine
Veränderung noch sonst e waS vorgenommen werden
wodurch die Plätze verengt verunreinigt oder verunstal
tec werden und was diesem zuwider geschehen ist soll
sosort von den Contraveniemen nach der Anweisung der
Obrigkeit abgeändert oder weggenommen und alles
wieder in den vorigen Stand gesetzt solches auch wenn
der Contravenient sich dessen weigert auf seine Kosten
von der Obrigkeit verfügt werden Demohngeachtet
haben sich wie neuerlich bemerkt worden einige Haus
Eigenthümer deren Häuser an öffentliche Feuerschl ppen
stoßen angemaßet letztere durch Mistgruben und Ab
tritte zu verengen und zu versperren andere aber erlau
ben sich eigenmächtig die öffentlichen Gossen vor ihren
Häusern zu überbauen und dadurch den frepen Abfluß
des Wassers zu hemmen oder erhöhen das Steinpflaster
vor ihren Häusern so daß bev starken Regengüssen das
Wasser seinen Lauf zum Schaden anderer auf die gegen
über liegenden Häuser nehmen muß ES wird daher
Jedermann hiermit gewarnet sich dergleichen und ande
rer Übertretungen obiger Gesetzes Vorschriften zu ent
halten widrigenfalls er nicht nur die daraus für ihn ent
stehende Kosten sich selbst beyzumessen sondern auch eine
Geldstrafe von 2 bis 5 Rthlr, oder dem Befinden nach
Verhältnis ,mäßige Gefängnißstrafe zu gewärtigen hat
Bev gleicher Strafe wird auch allen Zimmer und Hand
werksmeistern wie auch Gesellen hiermit untersagt
sich zu dergleichen unzulässigen Bauten und Arbeiten ge
brauchen zu lassen

Zugleich wird auch das schon öfter wiederholte Ver
bot wornach niemand beu 2 Nthlr Straft Mi/rhau
feu am wenigsten die Nacht über liegen lassen soll
hiermit nochmals eingeschärft

Halle am 26sten Zan 1804
Präsivem Äarbsmeistere unv Ralhmanne

der Sravt Halle



llo Bekanntmachungen
Ganz vorzüglich gute Bischofessenz ist in 4 Loth

Gläsern das Stück S 4 Gr bey dem Kaufmann
Gänsen in der Clausstraße zu bekommen

Eine sehr wohl conditionirre Chaise mit weißem
Tuch ausgeschlagen so wie verschiedenes zwar altes
aber noch sehr brauchbares Sielen Zeug ist in dem Hause
des Herrn Commercienrath Garrique zu verkaufen
Kauflustige belieben sich allva zu jeder Zeit zu melden

Es ist Spreu Abharke Gersren und Haferstroh
wögen i eränverUng vcr Wohnung um billigen
Preiß zu verkaufen auf dem alten Markte bey dem

Oeconom Züchter

Es wird ein junger Mensch von guter Erziehung
der Lust hat die Seilet Profession zu erlernen unter
annehmlichen Bedingungen gesucht Nähere Nachricht
giebt der Antiquar Merre

Es wird ein junger Mensch 1 bis 16 Jahr alt
der Lust hat die Strumpfwirker Profession zu erlernen
gesucht Nähere Nachricht giebt der Strumpffabnkant

Strauß
Es ist Ein Siück von einer Flöte gefunden worden

wer es verlohren kann es beym Küster Geeroalv
wieder bekommen

Alle Arien von elastischen Bruchbändern werden
bey Mir verfertigt und sind jederzeit voiräthig bey mir
zu finden welche jeder Patient mit der größten Bequem
lichkeit tragen kann auch reparire ich alle und mache
selbige wieder so brauchbar als neue Jeden beson
ders die Herrn Medianer und Chirurgen welche mir
ihr gütiges Zutrauen schenken werde ich mit der größten
Billigkeit bedienen

Der Beutlet P a bs
Wohnhaft in der großen Ulrichsstraße im

Plantiersche Hause



Bekanntmachangen m
Nachricht an Lesammte Einwohner m Saal und

Mansfelvscken Rreife
Geographie Geschichte ver U cltbeg benheiten

Nacurzesckichre das sind drey Gegenstände die jeder
Mensch gern vortragen hört Wir haben selbige mit
Deyfall gelehrt wir sehen uns genöthiget neue Auflas
gen über alle z Gegenstände heraus zu geben

i Von der Beschreibung aller A änver Volker
und Gcävce ver Erve ist die te gänziich umgearbei
tete Auflage zum Druck abgegeben und es ersche in cM
Woche ein Dogen mit einem Kupfer oder Landkarte da
für man i Groschen zahlt Wenn wir den Verfasser
dieses beliebten Buchs nennen dürften so würden El
tern und Lehrer eilen ihren Kindern und Schülern eil
Buch anzuschaffen was so lehrreich und so nützlich ist

Das narurhiiic ns 5 e A eseblick wu d ebelisalls
Hum 2ten mal gedruckt und enthält eine große Anzahl
Thier Anecdoten welche der fel Herr Professor vor
ster immer zu erzählen pstegte Zllie Sonnabend er
scheint für l Groschen eine iiluminirte Kupfertafel mit
Abbildung merkwürdig Thiere und deren Beschreibung

z Wird alle Woche Sonnabends bon der Welt
geschichte Vogen ä Pfennige ausgegeben

Die Einrichtung daß wir diese Bücher bogenweise
herausgeben hat viel Gutes denn s wird es dadurch
leickt sich diese Bücher anzuschaffen b Werden Ge
schäfftspersonen nicht gleich mir zu vielen überhäuft
c Erhält derjenige welcher sich diese Bogen anschafft
gut aufhebt z sehr nützliche und angenehme Bücher

Mit dem 11 ten Februar 804 werden über alle
diese Gegenstände die ersten Bogen erscheinen Diejeni
gen welche mit betreten wollen werden die Güre ha
ben und sich bald möglichst deshalb melden damit wir
in Rücksicht der zu iliuniinirenden Exemplare unsere Ein
richtung zeitig genug treffen können

Man kann auf alle zusammen sowohl als auch ein
zelne Gegenstande Bestellungen machen Wer 4 Abneh
mer sammelt erhält i Exemplar xrarii Bürger uns

Land



Iis Bekanntmachungen
Landbewohner denen es um eine wöcheu üche gute und
nützliche Unterhaltung zu rhu ist solche Leser erwarten
wir für sie wird nur geschrieben Alle Schullehrer auf
dem Lande nehmen Bestellunzen an

Fricdrttd Christoph Dreißig
Kunst und Buchhändler in Halle auf der

großen Steinstraße

In dem Hause des verstorbenen Hofsisk l Glück
in der kleinen Clansstraße sollen auf den i z März d I
Nachmittags um Uhr und folgende Taae allerley
Modilien als Zinn Kupfer Messing Gläser Por
zellain Hauswäsche serbelten und Hausgerälhe
worunter eine gute Harfenuhr mit 9 Walzen durch öffent
liche Auktion gegen gleich baare Bezahlung in Silber
gelde verkauft werden welches hierdurch bekannt gemacht

wird Halle am 8 Februar 804
G Fr wach

Das hiesige Sa zkoih zum Sperber nebst 15 Pfan
nen Deutsch z Pfannen Gulj ihr und iH z N ßeiMe
teritz ist aus freuer Hino zu verkaufen Kauflustig
melden sich in portofreien Briefen bey der Eigenthüme
rin der verwittweren Frau Professorin He,nvorf in
Berlin Klosterstraße Nr 64

Es ist nahe am Markte ein LogiS mit Stube
1 Kammer 1 Laden mit einer Ladenstube i Küche r
Keller nebst Bsdenraum zu Vermittken und kann so
gleich bezogen werden Nähere Nachricht gieb der An
tiquar Merre

In dein Hause des Oekoiomen Hanert im gold
nen Stern auf dem kleinen Berlin ist eine Stube nebst
Kammer Küche c auf Ostern zu vermierhen

In meinem Hause auf der Brunoniewarle Nr i2
sind Stuben und Kammern zu vermierke

Esch hoff
Eine gan e Etage vorn heraus m von Ostern an in

der GUgstraße zu verniiethen auch sind daselbst gut

KarlossM zu haben ü g er
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